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Kulturgemeinde Gernsbach

Autorenlesung
Christoph Peters liest aus dem Buch „Selfie mit Sheikh“ am 
Donnerstag, 2. November, 19 Uhr, in der Stadthalle.

Meerrettichessen
Tafelspitz oder Schnitzel 
am Sonntag ab 11.30 Uhr 
im Schützenhaus Obertsrot

Konzert
mit Gudrun Selledo 
am Samstag, 20 Uhr, 
im Obertsroter Kirchl

Kunstweg-Führung
durch das Reichenbachtal 
am Sonntag um 10.15 Uhr 
Treffpunkt am Wegbeginn

Erziehungsvortrag
Jan Uwe Rogge spricht 
am Montag um 19 Uhr, 
Stadthalle Gernsbach
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Seniorennachmittag in der Stadthalle

Dank an die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger
Einen schönen Nachmittag erleb-

ten Gernsbachs Seniorinnen und 
Senioren auf Einladung der Stadt 
vergangenen Freitag in der Stadthalle. 
„Wir wollen Ihnen Danke sagen für 
Ihre jahrzehntelange Arbeit und für die 
Kindererziehung zum Wohle von uns 
allen“, erklärte Bürgermeister Julian 
Christ zur Begrüßung. Wie immer sorg-
ten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung, des Bauhofs 
und der städtischen Kindergärten für 
die reibungslose Bewirtung.

Christ ging in seiner kurzen Rede auch 
auf die aktuellen Vorhaben und Zie-
le der Stadt ein von der Aufwertung 
der Altstadt über den vorgesehenen 
Bürgerentscheid zum Pfleiderer-Areal 
bis hin zu einer verstärkten Bürgerbe-
teiligung. Der städtische Haushalt wird 
künftig komplett öffentlich beraten: 
„Wir machen die Fenster auf und lassen 
die Bürger reinschauen“, sagte er. Im 
Augenblick tue sich eine ganze Menge 
in der Stadt. Dabei „knüpfen wir an das 
bestehende Gute an und setzen das 
Erfolgreiche fort“, versicherte er den 
Seniorinnen und Senioren. Nach der 
Begrüßung nahm sich der Bürgermeister 
Zeit für Gespräche.

Für die musikalische Umrahmung sorgte 
in bewährter Weise Rolf Kohler als Al-
leinunterhalter mit Gute-Laune-Liedern 
und bekannten Weisen. In die Welt aus 
1001 Nacht entführten die Frauen der 
Tanzgruppe „Khadija“, die seit vielen 
Jahren im Rahmen der Volkshochschule 
unter der Leitung von Nicolle Altenbach 
trainieren. Mit dabei waren auch die 
beiden ältesten Damen der Gruppe, die 
inzwischen 83 und 89 Jahre alt sind. Bei 
Kaffee und Kuchen und später bei einem 
warmen Essen und einem Glas Wein 
verging die Zeit wie im Fluge. 

Fotos: Stadt Gernsbach
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Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Mittwoch, 8. 
November, ab 12 Uhr wegen einer 
internen Veranstaltung geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung.
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In Staufenberg

Laternenfest
Am Freitag, 10. November, findet 

der traditionelle Martinsumzug 
vom Kinderhaus und der Grundschule 
in Staufenberg statt.

Die Kinderhauskinder treffen sich um 
17.15 Uhr im Kindergartenhof auf der 
Marktstraßenseite. Weg: Marktstraße, 
Rosenstraße, Nelkenstraße, Kirchstra-
ße, Bruchweg, Marktstraße. Die Schul-
kinder versammeln sich um 17.15 Uhr 
auf dem Schulhof. Weg: Friedhofstraße, 
Rebweg, Alte Dorfstraße, Rosenstraße, 
Marktraße.

Um 18 Uhr treffen sich beide Umzüge 
am „Markthallenplatz“ zum Martins-
spiel. Alle Eltern und Großeltern haben 
die Möglichkeit, gemeinsam mit Later-
nen uns zu begleiten. Je nach Wetterla-
ge kurz oder etwas länger. 

Der Umzug endet am großen Feuer bei 
Würstchen, Glühwein, Kinderpunsch 
und Kürbissuppe bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Staufenberg. 

Auszeichnung durch Denkmalstiftung Baden-Württemberg

Zehntscheuern Denkmal des Monats November
Die Denkmalstiftung Baden-Würt-

temberg hat die Zehntscheuern 
zum „Denkmal des Monats“ November 
2017 erklärt. Mit dieser Auszeichnung 
für die historischen Fachwerkbauten, 
die auf der mittelalterlichen Stadtmau-
er aufsitzen und das Stadtbild Gerns-
bachs prägen, würdigt die Stiftung vor 
allem die Tätigkeit des Vereins Forum 
Gernsbacher Zehntscheuern.

„Ich freue mich sehr über diese Ent-
scheidung der Denkmalstiftung“, sagt 
Bürgermeister Julian Christ: „Sie belohnt 
damit das langjährige bürgerschaftliche 
Engagement des Forums zum Erhalt der 
Zehntscheuern. Zugleich wird damit auch 
ein wichtiges Zeichen für die weitere Auf-
wertung unserer Altstadt gesetzt.“ Erst 
im Juli hat der Gemeinderat beschlossen, 
die Zehntscheuern bis zum 800-jährigen 
Stadtjubiläum 2019 bestandserhaltend 
zu restaurieren und dafür insgesamt 
845.000 Euro zur Verfügung zu stellen. 

Die Mitglieder des Forums Gernsba-
cher Zehntscheuern setzen sich seit der 
Gründung des Vereins 2007 aktiv für den 
Erhalt des Gebäudes ein. Viele Anlässe 
wurden genutzt, um die denkmalge-
schützten Scheunen der Öffentlichkeit 

zu präsentieren - so beim Altstadtfest, 
beim Tag des offenen Denkmals oder 
beim Kräutergartenfest. Vereinsmit-
glieder bieten regelmäßig Führungen 
an. Immer wieder krempeln sie ihre 
Ärmel zu Arbeitseinsätzen hoch und 
packen bei kleineren Reparaturen mit 

an. „Dieses Engagement zum Erhalt 
und zur zeitgemäßen Nutzung eines 
so zentral gelegenen Kulturdenkmals 
ist vorbildlich - ebenso wie die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadt bei dem 
Sanierungsprojekt“, erklärt dazu die 
Denkmalstiftung. 

Die Zehntscheuern sind Denkmal des Monats November 2017.  Foto: Bernd Säubert

In Scheuern

Martinsumzug
Am Montag, 13. November, veran-

staltet der evangelische Kindergar-
ten Scheuern wieder seinen traditionel-
len St. Martinsumzug, zu dem die ganze 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen 
ist.

Umzugs-Start: 18 Uhr am Sternenplatz; 
Umzugsverlauf: Sternenplatz, Scheuer-
ner Straße, Hardtbergstraße, Kappler-
straße, Bergkopfstraße, Lautenbacher 
Straße, Kindergarten.

Am evangelischen Kindergarten Scheu-
ern erwartet Sie ein großes Martins-
feuer. Nach gemeinsamem Singen am 
Feuer und gemütlichem Beisammensein 
mit Kinderpunsch und Glühwein, Wurst 
und Weck sowie Kuchen und Waffeln 
findet das St. Martinsfest dann seinen 
Ausklang.

Wingolf feiert Jubiläum
Die südwestdeutschen Wingolfs-
verbindungen begehen seit 125 
Jahre ihre Gernsbacher Konventi-
on. 

Aus diesem Anlass feiern sie am 
Samstag, 4. November, eine Jubi-
läumskneipe in der Stadthalle in 
Gernsbach.
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Puppentheater für Kinder in der Stadthalle

O Tannenbaum: Weihnachten bei Kasper und Gretel
Am Sonntag, 26. November, 15 Uhr, 

präsentiert das Puppentheater 
Guglhupf aus Gernsbach das Stück „O 
Tannenbaum - Weihnachten bei Kasper 
und Gretel“. Das Stück für Kinder ab 
vier Jahren ist die zweite Aufführung 
der Herbst-/Wintersaison der Puppen-
theaterreihe.

Kasper und Gretel stecken mitten in den 
Vorbereitungen fürs Weihnachtsfest: 
Plätzchen backen, den Weihnachtsbaum 
richten und was man sonst noch alles tun 
muss, damit es ein schönes Fest wird. 
Auch der Räuber bereitet sich auf seine 
Weihnachtsfeier vor und so verschwin-
den Kasper und Gretels Weihnachtsge-
schenke im Räubersack und wandern 
Huckepack Richtung Räuberhöhle.

Wie der Räuber bei seiner Weihnachts-
feier Besuch vom Weihnachtsmann 
bekommt, wie er fast freiwillig die ge-
stohlenen Geschenke wieder rausrückt 
und Kasper und Gretel sogar noch einen 
Weihnachtsbaum schenkt und wie alle 
drei zum Schluss mit einer großen Porti-
on Kartoffelknödel Weihnachten feiern, 
zeigt das lustige und besinnliche Weih-
nachtskaspertheater „O Tannenbaum“.

Wenn sich im Puppentheater Gugelhupf 
der Vorhang hebt, sind leuchtende 
Augen und Spannung angesagt. Dann 
gehört das Guckkastenreich oft dem 
Kasper und einem Abenteuer, das er 
zuverlässig mit Mut, listigem Witz und 
Fantasie zu einem guten Ende führt. 
Durchweg eigene Geschichten wer-

den mit Herz und Humor kindgerecht 
aufbereitet. Die Knirpse sind mittendrin, 
ergreifen Partei, fiebern mit, lachen, 
staunen. Die kindliche Fantasie darf 
Luftsprünge machen - und die Großen 
dürfen sich entspannt zurücklehnen und 
mitgenießen. Das Puppentheater Gugel-
hupf gibt Vorstellungen in Kindergärten, 
Schulen, Büchereien, Theatern, auf 
Kleinkunstbühnen und Straßenfesten. 
Es hat an Puppentheater- und Klein-
kunstfestivals in Deutschland, Öster-
reich, Italien, der Schweiz, den Nieder-
landen und der Slowakei teilgenommen.

Weitere Veranstaltungen der Reihe
• Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr: 

Vorfreude, schönste Freude (ab drei 
Jahren)

• Sonntag, 18. Februar, 15 Uhr: Ein 
Nasenbär kracht durch‘s Dach (ab drei 
Jahren)

Information
Bitte die jeweiligen Altersbeschränkun-
gen beachten. Karten gibt es ab sofort 
über das Kulturamt, der Eintritt kostet 
auf allen Plätzen 5,50 Euro und im 
Vorverkauf bis drei Tage vor der Veran-
staltung 4,50 Euro. Die Tickets können 
außerdem bei über 1.800 Partnern im 
Vorverkaufsstellennetz von ReserviX 
oder online unter www.reservix.de oder 
www.gernsbach.de gekauft werden. 

Eine lustige Kasperlegeschichte für Kinder ab vier Jahren.  Foto: Puppentheater Gugelhupf
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Murgtal-Termine
Donnerstag, 2. November
19 Uhr Lesung "Zusammenprall von 
Orient und Okzident" mit Christoph 
Peters in der Stadthalle Gernsbach

Samstag, 4. November
15 Uhr Bernsteinwanderung (ca. 5 
Stunden) zum Vollmondabend mit 
Rainer Schulz, Treffpunkt Naturfreun-
dehaus Moosbronn, Rückweg erfolgt 
im Dunkeln

19 Uhr Ice-&-Heiß-Party der Ottenauer 
Murgfetzer in der Merkurhalle

20 Uhr Konzert mit Gudrun Selledo im 
Kirchl Obertsrot

Sonntag, 5. November
10.15 Uhr Führung auf dem Kunstweg 
durch das Reichenbachtal. Treffpunkt 
am Wegbeginn, Parkplatz nach der 
Gewerbeansiedlung

11.30 bis 16 Uhr Meerrettichessen 
vom Schützenverein Obertsrot im 
Schützenhaus

17 Uhr Konzert des MGV Liederkranz 
Selbach in der Siegfried-Hammer-Halle

Montag, 6. November
19 Uhr Vortrag "Für eine gelungene 
Eltern-Kind-Kommunikation" in der Stadt-
halle Gernsbach, Referent: Jan Uwe Rogge

Donnerstag, 9. November
14 Uhr Lesung mit Dotschy Reinhardt 
in der Jahnhalle Gaggenau

14.30 bis 19.30 Uhr Blutspende im DRK-
Haus Gernsbach, Am Bachgarten 9

19 Uhr 11. Gesundheitsforum "Volkskrank-
heit Darmkrebs" des Lions Club Gernsbach 
im Unimog-Museum Gaggenau
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Zusammenprall von Orient und Okzident

Lesung - Christoph Peters zu Gast in Gernsbach
Die Kulturgemeinde Gernsbach lädt 

in die Stadthalle ein zur Lesung des 
Gegenwartsautors Christoph Peters 
am Donnerstag, 2. November, um 19 
Uhr. Christoph Peters, Absolvent der 
Staatlichen Akademie der bildenden 
Künste in Karlsruhe, lebt als Zeichner 
und Schriftsteller mit seiner Frau, der 
Schriftstellerin Veronika Peters, und 
Tochter in Berlin.

Peters ist Autor zahlreicher Romane 
und mehrerer Erzählbände, die viel-
fach ausgezeichnet wurden. In seinen 
Büchern fragt er sich immer wieder, 
was uns an der Lebenswelt, Mentalität 
und Kultur des modernen islamischen 
Orients einerseits fasziniert, anderer-
seits uns auch erschreckt. Sein Roman 
„Ein Zimmer im Haus des Krieges“ ist 
dafür ein großartiges Beispiel. Gelingt es 
uns, uns auf diese Fremde des Orients 
einzulassen oder bleiben wir gefangen 
in unseren westlichen Projektionen und 
Vorurteilen? 

Wie artikulieren sich Faszination und 
Verstörung bei der Begegnung mit 
fremden Lebens- und Denkweisen, beim 

Zusammenprall von Orient und Okzi-
dent, von Überlieferung und Moderne? 

Um auf diese Frage Antworten zu bekom-
men, rückt Peters vor allem die Berüh-
rungspunkte und Reibungsflächen der 
westlichen Kultur mit anderen Kulturen 
und Traditionen ins Zentrum seines litera-
rischen Schaffens. Dabei stehen auch un-
sere westlichen Weltdeutungssysteme, 
die im Modell einer toleranten, liberalen, 
offenen, freien Gesellschaft ein universell 
gültiges Metasystem glauben gefunden 
zu haben, zur Debatte. In einem Inter-
view meint Peters, dass unser

 Weltdeutungssystem auch nur eine 
Ideologie unter anderen möglichen sei 
und wir daher nicht länger als Oberlehrer 
der Welt aufzutreten hätten.

In seinem neuesten Band mit Erzählun-
gen unter dem Titel „Selfie mit Sheikh“, 
aus dem er lesen wird, kehrt er in Länder 
des Nahen und Mittleren Ostens wie 
Pakistan, Ägypten, Saudi Arabien und in 
die Türkei zurück und lässt seine Leser 
im islamischen Orient eintauchen in 
manchmal verstörende, aber auch über-
raschend vertraute Erfahrungsräume 
jenseits des Abendlandes. 

Vortrag in der Stadthalle Gernsbach

Für eine gelungene Eltern-Kind-Kommunikation
„Wie Sie reden, damit Ihr Kind 

zuhört. Wie Sie zuhören, 
damit Ihr Kind redet“. Darüber spricht 
am Montag, 6. November, 19 Uhr, der 
bekannte Erziehungsberater Jan-Uwe 
Rogge auf Einladung des Evangelischen 
Mädchenheims Gernsbach und ihrer 
Schulsozialarbeiter in der Stadthalle.

Zum Thema Kommunikation zwischen 
Kindern und Eltern führt er in seinem 
gleichnamigen Buch einen Vergleich 
zum Radio an: Die Wellenlängen, auf 
denen Eltern und Kinder innerhalb der 
Kommunikation senden, können sehr 
unterschiedlich sein, was daher zu reich-
lichen Kommunikationsfehlern führt. 
„Dabei senden Eltern oft auf UKW, ihre 
Kinder empfangen jedoch auf Mittel-
welle und so kommt es ganz schnell zu 
vielen Kommunikationsproblemen und 
Missverständnissen“, so Rogge.

Jan-Uwe Rogge absolvierte an der 
Universität Tübingen das Studium der 

Germanistik, Politischen Wissenschaf-
ten und Kulturwissenschaften und pro-
movierte anschließend über das Thema 
Kindermedien. Seit seiner Fortbildung 

zum Familien- und Kommunikationsbe-
rater ist er im Bereich der Seminararbeit 
mit Familien und Eltern tätig. Weiterhin 
gibt er Fortbildungen für politisches 
Fachpersonal und ist als Berater für 
Kindergärten und Schulen aktiv.

Seit 1984 hat Jan-Uwe Rogge mehr als 
15 Bücher zu Erziehungsfragen publi-
ziert. Er ist regelmäßig Gast in Rundfunk- 
und Fernsehsendungen und referiert 
über Erziehungsfragen in allen Phasen 
der Entwicklung. Nun klärt er auch die 
Eltern im Murgtal und Umgebung über 
eine gelungene Kommunikation, ohne 
laut zu werden oder sich hundertmal zu 
wiederholen, auf.

Eintrittskarten gibt es ab sofort im Vor-
verkauf in der Bücherstube Gernsbach 
für 10 Euro pro Person. Restkarten kön-
nen zum selben Preis an der Abendkasse 
erstanden werden. Für das leibliche 
Wohl der Besucher sorgt der Förderver-
ein der Realschule Gernsbach. 

 Angebote für Gäste & Bürger 

Referent Jan-Uwe Rogge.  Foto: privat

Museum der Harmonie im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum bleibt während der Wintermonate von November 2017 bis 
April 2018 geschlossen.
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Das gesamte Murgtal präsentiert sich

Erstes gemeinsames Gastgeberverzeichnis 2018
In einer neuen engen Kooperati-

on arbeiten Baiersbronn und der 
Zweckverband „Im Tal der Murg“ seit 
Jahresbeginn zusammen. Nun wird 
pünktlich zur Offerta in Karlsruhe das 
erste gemeinsame Gastgeberverzeich-
nis präsentiert.

Ziel der Zusammenarbeit ist es, das 
gesamte Murgtal als Erlebnisraum zu 
entwickeln. Zum Zweckverband gehö-
ren die Städte und Gemeinden Forbach, 
Weisenbach, Loffenau, Gernsbach und 
Gaggenau. Nun präsentieren sich die 
Gemeinden des Zweckverbandes und 
Baiersbronn erstmals in einem gemein-
samen ausführlichen Gastgeberver-
zeichnis für das Jahr 2018.

Mit einer Auflage von 40.000 Exempla-
ren präsentiert die Region auf über 120 
Seiten ihre Gastgeber. Eine kurze Einlei-
tung sowie Ortspläne geben einen ers-
ten Überblick über die einzelnen Orte. 
Diese sind nach dem Verlauf der Murg 
angeordnet - von der Quelle bis zur 
Mündung.  Die Gastgeber sind geglie-
dert nach Hotels, Gasthöfen, Pensionen, 

Privatzimmern und Ferienwohnungen. 
Neben den Kontaktdaten der Beherber-
gungsbetriebe finden Gäste Angaben 
zu aktuellen Preisen, Bettenkapazitä-
ten, Zimmerzahlen und -typen sowie 
zur spezifischen Ausstattung anhand 
bestimmter Piktogramme.

Erstmals gibt ein einleitender Imageteil 
auf Deutsch, Englisch und Franzö-
sisch einen Einblick in die vielfältigen 
Angebote der Region von Wandern, 
Mountainbiken und Genuss über 
Familienurlaub und Wellness bis hin 
zu Abenteuer- und Kulturangeboten. 
Darüber hinaus findet der Gast in der 
Broschüre wichtige Informationen 
rund um seinen Aufenthalt wie Hin-
weise zur Anreise, der Schwarzwald-
Plus-Gästekarte, verschiedenen 
Qualitätssiegeln der Gastgeber so-
wie Ausflugszielen in Baiersbronn, 
dem Murgtal und der Umgebung. 

Das Gastgeberverzeichnis ist ab so-
fort in der Tourist-Information und 
auch als Prospektbestellung kostenfrei 
erhältlich. 

Bücherei Gernsbach
Neue schöne Schmöker für Erwachsene
Der Mann, der zu träumen wagte * Graeme Simsion
Nach vielen Jahren der Trennung taucht plötzlich Angelina wieder auf, die große Jugendliebe von 
Adam Sharp. Sofort knistert es wieder zwischen den beiden. Doch darf Adam sein Leben und alles, 
was ihn heute ausmacht, in Frage stellen?

Ein geschenkter Anfang * Lorraine Fouchet
Lou und Jo verband eine großartige Liebe. Doch nun ist der Paradiesvogel Lou tot und Jo muss sich 
um Lous längst erwachsene Kinder kümmern.

Die Launenhaftigkeit der Liebe * Hannah Rothschild
Annie entdeckt in einem Trödelladen ein verstaubtes Gemälde und ahnt nicht, dass dieses Bild Mo-
nate später die gesamte Kunstwelt in Aufruhr versetzen wird. Und nicht nur das: Annie gerät außer-
dem ins Visier skrupelloser Kunsthändler.

Ein Weinberg zum Verlieben * Kayte Nunn
Spitzenköchin Rose Bennet verliert erst den Job, dann wird sie auch noch von ihrem Freund sitzen gelassen. Sie flüchtet sich auf ein 
australisches Weingut und widmet sich dort einer neuen Lebensaufgabe: die Verköstigung der dreiköpfigen Winzerfamilie.

Sturmherz * Corina Bomann
Cornelia liegt im Koma, als ihre Tochter Alexa beim Aufräumen einen Brief findet, der ihre schwierige Beziehung zur Mutter 
in einem ganz neuen Licht erscheinen lässt.

Ein französischer Sommer * Jessica Brockmore
1911: Die junge Schottin Clare wird nach dem Tod ihres Vaters nach Frankreich geschickt, wo sie mit dem Sohn der Gastgeber 
einen wundervollen Sommer verbringt. Jahre sollen vergehen, bis sie Luc wiedertrifft. Doch der Krieg hat ihn verändert.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
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Kunstweg

Führung
Der Waldpfad entlang dem Reichen-

bach bildet eine idyllische Kulisse, 
teils ergänzt und teils durchbrochen 
von über 30 Werken unterschiedlicher 
Künstler. Die nächste Führung findet 
am Sonntag, 5. November, 10.15 Uhr 
statt.

Beim Kunstweg am Reichenbach wer-
den regelmäßig Führungen an jedem 
ersten Sonntag im Monat angeboten. 
Treffpunkt für Interessierte ist am Be-
ginn des Weges beim Parkplatz nach der 
Gewerbeansiedlung. Die etwa zweiein-
halbstündige Begehung bietet interes-
sante Erläuterungen der Kunstwerke. 
Individuelle Führungen, zum Beispiel für 
Gruppen, können unter E-Mail: info@
kunstweg-am-reichenbach.de angemel-
det werden.

Anfahrt mit dem Auto: Bundesstraße 
462, Abzweigung zwischen Hilpertsau 
und Weisenbach in Richtung Reichen-
tal/Kaltenbronn, 50 Meter nach dem 
Bahnübergang rechts abbiegen in den 
Fahrweg "Am Reichenbach", Parkmög-
lichkeit entlang der Gewerbeansiedlung. 
Mit der Bahn: S8/S81 Murgtalbahn 
zwischen Karlsruhe und Freudenstadt, 
Haltestelle Hilpertsau, zirka 15 Gehmi-
nuten bis zum Kunstweg. Mit dem Bus: 
ab Bahnhof Gernsbach Bus-Linie 242 bis 
Haltestelle B 462/Abzweig Reichental. 
Informationen unter www.kunstweg-
am-reichenbach.de 

Eines der Kunstwerke: Vogelhaus Triptychon 
von Rüdiger Seidt.  Foto: Stadt Gernsbach

Volkshochschule

Freie Plätze
Für folgende VHS-Kurse sind noch 

Anmeldungen möglich:

Business-Knigge: Es ist eine Heraus-
forderung, sich im beruflichen Umfeld 
sicher zu bewegen, souverän den richti-
gen Ton zu treffen und Fauxpas gekonnt 
zu vermeiden. Ein Portfolio an Tipps und 
Tricks für ein selbstsicheres Auftreten:

• Begrüßen, Vorstellen und Verabschie-
den auf verschiedenen Business-
Ebenen

• Rangordnung beim Vorausgehen und 
Türaufhalten

• Gekonnte Form des Small Talks

• Überzeugendes Benehmen beim Vor-
stellungsgespräch

• Angemessenes Verhalten bei Meetings

• Ansprechende Telefonate, E-Mails und 
Briefe

• Frauen und Männer - Höflichkeit und 
Machtspiele

• Business-Dress-Code für alle Fälle

• Angenehme Tischsitten beim Ge-
schäftsessen

Mittwoch, 8. November, 18.30 bis 21.30 
Uhr, Handelslehranstalt, Jahnstraße 3.

Entspannung mit Klangschalen: Die 
Schwingungen von Klangschalen wer-
den seit Jahrtausenden zum Entspannen 
verwendet. Die vielschichtigen Klänge 
berühren Körper, Geist und Seele. Bei 
der Klangmeditation werden speziell 
dafür gefertigte Schalen aus verschie-
denen Metallen zum Klingen gebracht. 
Die dabei entstehenden Schwingungen 
übertragen sich auf den ganzen Körper. 
Dadurch entsteht tiefe Entspannung, 
Stress wird abgebaut, Blockaden gelöst. 
Jede Körperzelle wird "massiert", die 
Selbstheilungskräfte gestärkt. Erleben 
Sie eine meditative Klangreise. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, dicke 
Socken, Unterlage und Decke. Dreimal 
donnerstags ab 30. November, 19.30 bis 
21 Uhr, St. Erhard-Kapelle, Obertsroter 
Straße, Obertsrot.

Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt im Programmheft, über die In-
ternetseite der Volkshochschule (www.
vhs-landkreis-rastatt.de) oder bei der 
örtlichen Leitung Carmen Langenbacher 
unter Telefon 657174. 

Kirchl Obertsrot

Konzert
Gudrun Selledo hat schon ganz 

Unterschiedliches auf die musika-
lischen Beine gestellt. Am Samstag, 4. 
November, tritt sie um 20 Uhr erneut in 
„ihrem“ Kirchl auf, und die Gäste dürfen 
sich auch bei „Des isch mei Oberts-
rot“ überraschen lassen. Denn ob sie 
alleine, zu zweit, zu viert oder wie auch 
immer auftritt, bleibt bis zum Beginn 
des Abends ein Geheimnis.

Vom melancholischen Liederabend, 
geprägt durch eigene Lieder über 
eine Hippie-Flower-Party mit Hits und 
Klamotten aus den 70ern bis zu Country 
und stimmungsvollen Balladen-Aben-
den - all das hat Gudrun Selledo gemein-
sam mit ihren zahlreichen Fans bereits 
erleben dürfen. Gemeinsam ist allen 
ihren Konzerten die Qualität, das Gefühl, 
der Wortwitz zwischen dem Publikum 
und ihr, die auf ihre ganz eigene Art und 
Weise interpretierten Cover-Hits und 
ganz viel Herzblut.

Gudrun Selledo live, herzgebeutelt, laut 
und leise, rebellisch, gefühlvoll und rotz-
frech, solo oder mit Freunden - darauf 
dürfen sich die Besucher gemeinsam mit 
dem Kirchl-Team freuen. Selledo freut 
sich auf jeden Fall ... Einlass ist ab 19 Uhr, 
der Eintritt beträgt 10 Euro. Reservie-
rungen unter E-Mail: tickets@kultur-im-
kirchl.de 

Gudrun Selledo.  Foto: E. A. Hilf
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte 
und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung.

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfol-
gen. Die Notfallpraxis ist unter obiger 
Telefonnummer erreichbar.

In lebensbedrohlichen Situationen muss 
der Rettungsdienst unter der Europaruf-
nummer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag

Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 4./Sonntag, 5. November
Kleintierklinik Iffezheim, 
An der Rennbahn 16a, Iffezheim,  
Telefon 07229 185980

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255,  
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 2. November
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Freitag, 3. November
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Samstag, 4. November
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Sonntag, 5. November
St. Laurentius Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Montag, 6. November
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Dienstag, 7. November
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Mittwoch, 8. November
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, 76593 Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Nachbarschaftshilfe, Telefon 990479
Hospizdienst, Telefon 07222 5960576
Büroöffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am 
Samstag, 4. /Sonntag, 5. November:
Wolfgang Heinrich, Romina Roth, 
Dagmar Freundel, Elke Lang, Sieglinde 
Kraft, Regina Ebner, Heike Bäuerle, 
Olga Sotow

Alle Angaben ohne Gewähr!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 44/2017, 2. November

Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmungen
Zum Zwecke der Aufhebung der Ge-
meinschaft sollen am Mittwoch, 20. 
Dezember 2017, 9.30 Uhr, Raum 006, 
Sitzungssaal, im Amtsgericht Rastatt, 
Herrenstraße 18, 76437 Rastatt, öffent-
lich versteigert werden:

Aktenzeichen: 2 K 25/17
Grundbucheintragung: Flst. Nr. 833, 
Landwirtschaftsfläche, Obere Vogel-
sand mit 188 qm, Blatt 1068, lfd. Nr. 1, 
Gemarkung Staufenberg, eingetragen 
im Grundbuch von Gernsbach.
Verkehrswert: 57 Euro

Aktenzeichen: 2 K 26/17
Grundbucheintragung: Flst. Nr. 906, 
Landwirtschaftsfläche, Eck mit 448 qm, 
Blatt 1068, lfd. Nr. 2, Gemarkung Stau-
fenberg, eingetragen im Grundbuch von 
Gernsbach.
Verkehrswert: 135 Euro

Aktenzeichen: 2 K 27/17
Grundbucheintragung: Flst. Nr. 1462, 
Landwirtschaftsfläche, Wäldel mit 587 
qm, Blatt 1068, lfd. Nr. 3, Gemarkung 

Staufenberg, eingetragen im Grundbuch 
von Gernsbach.
Verkehrswert: 177 Euro

Aktenzeichen: 2 K 28/17
Grundbucheintragung: Flst. Nr. 2747, 
Landwirtschaftsfläche, Untere Hild-
grundrain mit 503 qm, Blatt 1068, lfd. Nr. 
4, Gemarkung Staufenberg, eingetragen 
im Grundbuch von Gernsbach.
Verkehrswert: 151 Euro

Ansprechpartner des Gläubigers für 
Interessenten: Frau Fischer, Telefon 
07231 1658268

Der Versteigerungsvermerk ist am 4. 
April 2017 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt am Mon-
tag, 6. November 2017, um 17 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Gernsbach

1. Bürgerfragestunde 
2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung 
- Wasserversorgung Reichental, Vergabe 
von Planungsleistungen 
3. Bekanntgaben und Anfragen 

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein. 

gez. Julian Christ, Bürgermeister

Zweckverband „Im Tal der Murg“

Öffentliche  
Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 6. Dezember 2017, um 
10.30 Uhr findet im Rathaus Loffenau, 
Untere Dorfstraße 1, 76597 Loffenau, 
eine öffentliche Verbandsversammlung 
statt.

Tagesordnung
1.  Wahl von Herrn Bürgermeister Christ 

als Vertretung des Verbandsvorsit-
zenden

2.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2018

 - Beschlussfassung -

3.  Billigung von Vorhaben des Vermö-
genshaushalts 2018

4.  Feststellung des Ergebnisses der 
Jahresrechnung und Schlussbericht 
über die örtliche Prüfung für das 
Haushaltsjahr 2016

Die Bevölkerung ist zu dieser öffentli-
chen Verbandsversammlung freundlich 
eingeladen.

Der Verbandsvorsitzende:
gez. Christof Florus
Oberbürgermeister

AUS DEN VEREINEN
Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspendetermin
Ärmel hoch und Leben retten. Das 
DRK bittet im November zur Blutspen-
de. Gerade wenn im Herbst die Tage 
kürzer und die Sonnenstrahlen seltener 
werden, kann eine gute Tat Licht und 
Hoffnung in das Leben schwerkranker 
Patienten bringen – zum Beispiel eine 
Blutspende. Unter dem Motto „Ärmel 
hoch und Leben retten“ lädt deshalb das 

Deutsche Rote Kreuz zur Blutspende ein, 
am Donnerstag, 9. November,von 14.30 
bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, Am Bachgar-
ten 9, in Gernsbach.

 Jede Spende ist wichtig, damit die Pa-
tienten ausreichend Blutkonserven zur 
Heilung bekommen! Krebs-Patienten 
erhalten diese zum Beispiel begleitend 
zur  Chemotherapie. 

Die dafür unter anderem benötigten 
Blutplättchen sind jedoch nur vier Tage 
haltbar. Deswegen sind Lebensretter re-
gelmäßig gefragt, um die Blutversorgung 

zu gewährleisten. Jede Spende zählt. 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen.
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Lions-Club
Gernsbach/Murgtal

Darmkrebs-Vortrag
Am Donnerstag, 9. November, infor-
mieren beim 11. Gesundheitsforum 
des Lions Club Gernsbach-Murgtal im 
Unimogmuseum namhafte Experten 
aus der Region zum Thema Darmkrebs. 
Deutschlandweit erkranken ca. 62.000 
Patienten an dieser hierzulande beson-
ders häufigen Tumorart, etwa ein Drittel 
davon tödlich. Die mit Jahresbeginn 2017 
gültige, neue Richtlinie zur Krebsfrüh-
erkennung eröffnet unterschiedliche 
neue Ansätze zur effektiven Prävention, 
die im ersten Teil der Veranstaltung 
vorgestellt werden. PD Dr. Martin 
Volkmann berichtet über die verbesser-
ten Laborteste, mittels derer aus einer 
Stuhlprobe Hinweise auf das Vorliegen 
von "Blutspuren" gewonnen werden 
können, die oftmals ein Frühzeichen für 
Veränderungen sind, die zu Darmkrebs 
führen können. Noch mehr Sicherheit in 
der Vorsorge lässt sich jedoch durch eine 
Dickdarm-Spiegelung  gewinnen. Auch 
diese ist heute sanft und sicher durch-
führbar, wie Dr. Sigrid Engler, Gastroen-
terologin aus Gaggenau, darstellen wird. 
Nach der Pause erwartet die Besucher 
ein Vortrag von PD Dr. Axel Ring, Gastroe-
neterologe und Onkologe ebenfalls aus 
Gaggenau, in dem die aktuellen Optio-
nen für Patienten vorgestellt werden, bei 
denen sich allen Bemühungen zum Trotz 
ein Darmtumor entwickelt hat. Auch 
hier sind in den letzten Jahren deutliche 
Fortschritte in der Wirksamkeit, aber 
auch der Verträglichkeit der verfügbaren 
Therapien erzielt worden. Abgerundet 
wird dieser Informationsabend durch die 
Möglichkeit der Diskussion und direkte 
Fragen an den Referenten. Der Spenden-
erlös aus Imbiss und Getränken kommt 
wie immer einem sozialen Zweck zugute. 
Der Eintritt ist frei.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffpunkt für die Dienstagswanderer 
ist am, 7. November um 13.15 Uhr der 
Bahnhof Gernsbach. Nachdem wir nach 
Gaggenau gefahren sind, führt die Wande-
rung mit Olga Detscher nach Bad Roten-
fels. Dort ist in der Schanzenbergstube die 
Einkehr geplant. Für einen besonderen 
Höhepunkt sorgen Angelika und Werner 
mit ihrem Lichtbildervortrag. Für weitere 
Nachfragen Telefon: 07225 4300 

Mittwochswanderer
Treffpunkt für die Wanderer ist am  
8. November um 10 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Von Klaus Peter geführt, 
führt die Wanderung vorbei am Lieb-
lingsfelsen, über den Neuberg in Rich-
tung Selbach und zurück nach Ottenau. 
Dort gegen 13 Uhr angekommen, wartet 
ein Schlachtplatten-Essen (und noch 
mehr) im „Rebstock“ auf die Wande-
rer. Doch auch Nichtwanderer sind im 
dortigen Gasthaus selbstverständlich 
gern gesehene Gäste. Die Wanderung 
ist etwa 10 km (ca. 100 Hm) lang. Für 
weitere Nachfragen Telefon: 07225 5510

Weihnachtsessen
Wie 2016 wollen wir uns auch in diesem 
Jahr am 17. Dezember ab 18 Uhr im 
Restaurant des Hotels Sternen in Stau-
fenberg zu unserem Weihnachtsessen 
treffen. Da wir auch diesmal auf gute 
Beteiligung hoffen, bittet das Restaurant 
um rechtzeitige Mitteilung der zu reser-
vierenden Plätze. Deshalb bitten wir bis 
Sonntag, 19. November um Anmeldung 
bei Richard Herzig, Telefon: 655590, 
Belinda Kolmann, Telefon: 9969739 oder 
Dagmar Uebel, Telefon: 6561789. Bei 
Bedarf wird der Vorstand einen Auto-
Abholdienst organisieren.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Ausflug ins Elsass
Bereits Ende September verbrachten 
zehn Tennisdamen des TCG gemeinsam 
ein stimmungsvolles Wochenende in 
Riquewihr im Elsass.  Nach der Ankunft 
in diesem beschaulichen Städtchen 
mit viel Flair startete man mit einem 
Begrüßungstrunk vor dem Hotel im 
Herzen der Altstadt. Die anschließende 
Ortsbegehung und Fahrt mit der „Bim-
melbahn“ führte u.a. in die Weinberge, 
von wo aus der traumhafte Blick auf den 
historischen Ortskern mit Wehrturm 
und Festungsmauern genossen werden 
konnte. Im Anschluss folgte eine Wein-
probe, in deren Rahmen den Teilneh-
merinnen die Rebenkultur eines der 
bedeutendsten Weinbauorte des Elsass‘ 
vermittelt wurde. Am Abend kehrte man 
zum Genuss der lokalen kulinarischen 
Spezialitäten in ein traditionelles Res-
taurant ein. Scheinbar wurden alle Teller 
brav geleert, denn am nächsten Morgen 
wurden die TCG-Damen von strahlen-
dem Sonnenschein am blauen Himmel 
begrüßt. Beste Voraussetzungen für 
die Wanderung ins nahegelegene 
Ribeauvillé, einem ebenso schmucken 
Örtchen mit elsässischem Charme. Den 
Abschluss fand der Ausflug, der allen 
Damen in nachhaltig-positiver Erinne-
rung bleiben wird, beim gemeinsamen 
Flammkuchen-Essen. Die Tour ins Elsass, 
die Iris Dehn hervorragend organisiert 
hatte, markierte den diesjährigen Höhe-
punkt eines regelmäßigen, ganzjährigen 
Programms der langjährigen Tenniskol-
leginnen, die sich auch außerhalb des 
Platzes regelmäßig zu kulinarischen, kul-
turellen oder sportlichen Events treffen.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Präventivsportgruppe 
Wer Mittwochmorgens zum Hof der 
Gernsbacher Grundschule kommt, wird 
sich wundern, hier nicht nur fröhlich 
herumtobende Kinder anzutreffen, nein 
dazwischen gesellen sich auch einige 
ältere Semester. Seit über dreißig Jahren 
trifft sich die Präventivsportgruppe des 
Turnverein Gernsbach zur Übungsstunde 
unter der Leitung von Frau Sylvia Tratner 
im Gymnastiksaal der Stadionhalle. Diese 
Gruppe besteht in diesem Jahr 30 Jahre. 
Zu Beginn der Fastenzeit 1987 hat der Zu den wöchentlichen Wanderungen sind Gäste willkommen.  Foto: Schwarzwaldverein
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leider inzwischen verstorbene Gerns-
bacher Arzt Dr. Bölzner diese Abteilung 
gegründet. Ziel war und ist es, Gesund-
heitsschäden vorzubeugen; hierbei stand 
zunächst das Körpergewicht im Vorder-
grund. Vor jeder Übungsstunde mussten 
sich die Teilnehmer wiegen und damit 
wurde dokumentiert, ob die Ernährungs- 
und Verhaltenshinweise durch den 
Doktor auch eingehalten wurden. Das 
sportliche Angebot wurde ergänzt durch 
Arztvorträge über gesunde Ernährung, 
Stoffwechselerkrankungen usw. Die 
Waage ist längst nicht mehr Bestandteil 
der Übungsstunde, gleichwohl ist die 
Zielsetzung gleich geblieben. Neben der 
körperlichen Fitness achtet die Trainerin 
auch darauf, dass das Gehirn trainiert 
wird. Ausflüge, Feiern und Feste runde-
ten und runden auch heute noch das Jah-
resprogramm ab. Am 25. Oktober blieb 
der Gymanstikraum leer, stattdessen traf 
man sich zum gemeinsamen Frühstück 
im „ Brüderlin“.

Fußball-Club
Obertsrot

Niederbühl zu Gast
Der FC Obertsrot spielt am Sonntag, 
5. November, daheim gegen den SV 
Niederbühl. Anpfiff bei den zweiten 
Mannschaften ist um 12.45 Uhr, die ers-
ten Mannschaften treten ab 14.30 Uhr 
gegeneinander an.

AH-Versammlung
Die Alten Herren des FCO treffen sich vor 
dem Heimspiel gegen Niederbühl zur 

Abteilungsversammlung im Clubhaus. 
Zunächst steht um 10.30 Uhr ein Foto-
termin mit den neuen Trikots auf dem 
Programm, die Versammlung beginnt 
dann um 11 Uhr im Clubhaus.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Meerrettichessen
Zum allseits beliebten Meerrettiches-
sen lädt der Schützenverein Obertsrot 
seine Mitglieder und Freunde sowie die 
Bevölkerung am Sonntag, 5. Novem-
ber, recht herzlich in das Schützenhaus 
Obertsrot ein. Von 11.30 bis 16 Uhr 
werden den Gästen Meerrettich mit 
Tafelspitz und Beilagen aus der herbst-
lichen Küche wie auch das bekannte 
Schützenhausschnitzel serviert. Eine 
entsprechende Getränkepalette rundet 
das Angebot ab. Über viele Gäste freu-
en sich die Vereinsführung sowie das 
Bewirtungsteam und wünschen schon 
jetzt „Guten Appetit“.

Verein zur Förderung 
des Kindergartens Staufenberg

Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich zur Mitglieder-
versammlung ein, die am Dienstag, 7. 
November, um 19 Uhr in den Räumlich-
keiten des Kinderhauses in Staufenberg 
stattfinden wird.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Genehmigung der 

Tagesordnung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Stellungnahme der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7.  Wahl des neuen Vorstands und des 

Beirats
8. Aktivitäten im Jahr 2016/2017
9. Verschiedenes

Wir freuen uns, wenn Sie an dieser Ver-
sammlung teilnehmen würden.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Wildschwein mit Musik
Es ist wieder so weit, die Wildsaison in 
den Küchen hat begonnen … Der Musik-
verein Harmonie Staufenberg veran-
staltet am Sonntag, 12. November, ab 
11.30 Uhr in der Staufenberghalle wie 
in den vergangenen Jahren im Herbst 
wieder ein Wildschwein-Gulasch-Essen 
unter dem Motto "Wildschwein mit 
Musik". Seit bereits elf Jahren sind die 
Wildschweine nicht nur auf den Feldern 
um Staufenberg anzutreffen, sie befin-
den sich auch bei uns in der Gulasch-
Kanone. In gewohnt guter Qualität 
wird wieder Wildschwein mit Spätzle, 
Knödel und Salat angeboten. Unsere 
Köche sind auf jeden Besucheransturm 
vorbereitet, es ist genügend Gulasch in 
den Töpfen. Außerdem ist ein alterna-
tives Mittagessen auf der Speisekarte. 
Am Nachmittag steht ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet zur Auswahl. Zur Unter-
haltung musiziert ab 11.45 Uhr der 
Musikverein Eichelberg Oberweier. Alle 
Gäste aus Staufenberg und der näheren 
und weiteren Umgebung sind herzlich 
willkommen.

Werkladen
Staufenberg

Weihnachtswerkstatt 
Für Schulkinder öffnet am Samstag, 25. 
November, von 15 - 17.30 Uhr die Weih-
nachtswerkstatt. 2,5 Stunden werkeln 
und basteln. Es gibt mehrere Angebo-
te, unter denen die Kinder auswählen 
können. Dekoratives für die Advents- 
und Weihnachtszeit. Lasst Euch über-
raschen! Auskunft und Anmeldung bei: 
Agnes Pliester, Telefon: 4473 oder Gabi 
Braun, Telefon: 1782.

Die Tennisdamen des TC 1922 beim Ausflug ins Elsass.  Foto: privat
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CHRISTUSKIRCHE

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Gernsbach/Baptisten

Freitag, 3. November
17 Uhr Hauskreis Telefon 07225 2125

Sonntag, 5. November
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc 
(rumänischer Gottesdienst)

Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 2. November
19 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-Saal, 
R. Peuker

Sonntag, 5. November
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee, 
Präd. Körner

Dienstag, 7. November
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

19.30 Uhr Mitarbeiterabend anlässlich 
der Visitation im Karl-Barth-Haus

Mittwoch, 8. November
9 Uhr Fit im Alltag, Paulus-Saal, B. Haitz

10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, E. 
Hecker

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

Donnerstag, 9. November
19.30 Uhr Hobbythek, Paulus-Saal, D. 
Maier

85 Jahre Paulus-Chor
Die Paulusgemeinde Staufenberg lädt 
am Sonntag, 12. November, 17 zur Feier 
des 85. Jubiläums ihres Chores ein. 
Früher als Kirchenchor ein eigenstän-
diger Verein, hat der Paulus-Chor als 
Gruppe der Gemeinde sein Profil weiter 
entwickelt. Nachdem Helge Rieger 
Anfang 2010 aus beruflichen Gründen 
ausschied, fand im Mai desselben Jahres 
die erste Probe mit Roseli Peuker und 
der Neustart des Paulus-Chores statt.

Zu Ostern, an Gemeindefesten, Ewigi-
keitssonntag und Weihnachten berei-

chert der Chor die Gottesdienste und 
Feierlichkeiten mit seinem Gesang, 
mitunter verstärkt mit Gastsängern. 

In Vorbereitung auf das Jubiläum hat 
die Dirigentin ein bunt gemischtes 
Programm zusammengestellt, unter 
anderem mit Gospels. Mitwirkende des 
Konzertes sind außerdem der katho-
lische Kirchenchor St. Jodok Ottenau 
(Leitung: Prof. Dr. Josef Kloppenburg), 
der Harmonika-Spielring Sandweier 
(Leitung:Susanne Kraft), die Solisten 
Sarah Haist (Klarinette) und Hansjörg 
Wallraff (E-Piano), Arline Faller (Ge-
sang) und Jürgen Kraft (Percussion). Als 
Moderator ließ sich Friedhelm Bender 
engagieren. Eintritt ist frei. Im Anschluss 
an das Konzert findet ein Sektempfang 
statt.

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro, Ebersteingasse 6
Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de
Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag  
von 8 bis 11.30 Uhr und  
zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Sonntag, 5. November
10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Ulrich Eger mit 
Taufe

Mittwoch, 8. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 9. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe 

14.30 Uhr ökum. Seniorentreff "Ge-
meinsam, nicht einsam"

"Diabetes im Alter", Vortrag von Frau Dr. 
Elisabeth Rölleke

Gemeindeversammlung
Einladung zur gemeinsamen Gemein-
deversammlung der evangelischen 
Kirchengemeinde Gernsbach, St. Jakobs-
gemeinde Gernsbach, Pfarrgemeinde 
Paulus Staufenberg anlässlich der Visita-
tion der Kirchengemeinde.

Die Gemeindeversammlung findet am 
Sonntag, 12. November, im Anschluss an 
den gemeinsamen Gottesdienst in der 
St. Jakobskirche statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung

2.  Bericht zur Visitation und Bekannt-
gabe der Zielvereinbarungen  durch 
Herrn Dekan Jammerthal

gez.
Günter Brodback, Vorsitzender der 
Gemeindeversammlung St. Jakob 
und Hans Maier, Vorsitzender der Ge-
meindeversammlung Paulusgemeinde

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro, Hauptstraße 55
Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, 

Von Montag, 06. November bis Freitag, 
10. November ist Pfr. Rösch in Exerzitien

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.

"Gott suchen ..."  
Filmabend in Obertsrot
„Das Herz von Jenin“ läuft am Mittwoch, 
8. November, um 19.30 Uhr im Bernhar-
dusheim, Bernhardusstr. 3, in Obertsrot

Der Film erzählt die wahre Geschichte 
von Ismael Khatib. Sein Sohn wird beim 
Spielen mit einem bewaffneten Palästi-
nenser verwechselt und von israelischen 
Soldaten erschossen. Ismael entschei-
det sich die Organe seines Sohnes zu 
spenden. Er ermöglicht so israelischen 
Kindern weiterzuleben. Der Film wurde 
mehrfach ausgezeichnet und ist ab 12 
Jahren freigegben.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Samstag, 4. November
14.30 Uhr Taufe von Jule Hanna Weitz 
und Jonas Schiffgen 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN



Sonntag, 5. November
10 Uhr heilige Messe

Dienstag, 7. November
16 Uhr Wort-Gottes-Feier im Murgtal-
wohnstift 

18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 8. November
8.30 Uhr heilige Messe als Frauengot-
tesdienst, anschließend Frühstück im 
Marienhaus 

Donnerstag, 9. November 
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im ASB am 
Hahnbach

Gemeindeteamsitzung 
Donnerstag, 9. November, um 19.30 Uhr 
im Marienhaus 

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Samstag, 4. November
18.30 Uhr heilige Messe

Gemeinde-Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, 8. November, um 15.30 
Uhr im Kirchensaal Lautenbach lädt das 
Gemeindeteam Lautenbach alle inter-
essierten Frauen und Männer in jedem 
Alter zu einem gemütlichen Gemeinde-
Kaffeenachmittag ein.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot-
Hilpertsau

Freitag, 3. November
18.30 Uhr heilige Messe mit Aussetzung

Sonntag, 5. November
10.30 Uhr heilige Messe

Montag, 6. November
16 Uhr Wort-Gottes-Feier als Kommuni-
onweggottesdienst in der Krypta

18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

18.30 Uhr heilige Messe in der Krypta

Donnerstag, 9. November
18.30 Uhr eucharistische Anbetung in 
der Krypta

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Donnerstag, 9. November
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Donnerstag, 2. November 
20 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 5. November 
 9.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene

Dienstag, 7. November 
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 8. November 
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 9.November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

Uns im Dienst verbessern

19.45 Uhr Unser Leben als Christ

20.10 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 12. November
10 Uhr öffentlicher Vortrag

10.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 5. November
10 Uhr Gottesdienst(Pfarrerin M. Eger) 
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

11.15 Uhr Familiengottesdienst

Dienstag, 7. November
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagesssen 
im Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344 Pfarrerin M. Eger oder Tele-
fon 07224 1434 Marlies Fritz.

Mittwoch, 8. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Karl-Barth-Haus in Gernsbach

18.30 Uhr Stille in der Wochenmitte 
- Kurzgottesdienst im Altarraum der 
Kirche (Andreas Brucker)

Donnerstag, 9. November
15 Uhr Seniorenkaffee im Café Henriette 
in Forbach Pfarrerin M. Eger

Einsendung von Antje Knies aus Leon-
berg-Höfingen; eine der Gewinnerinnen 
unserer Schlemmer-/Freizeiblock-
Verlosung:

Kürbislasagne
Zutaten für 4 - 6 Personen :
20 g Kürbiskerne
1 kleiner Bund Suppengrün
500 g Kürbisfleisch
1 Zwiebel und 1 Knoblauchzehe
4 EL Butter
500 g gemischtes Hackfleisch
2 EL Tomatenmark
1 Dose gehackte Tomaten
Salz und Pfeffer
50 g Butter oder Margarine
50 g Mehl
200 ml Gemüsebrühe (Instant)
1 Becher Schmand
geriebene Muskatnuss
Lasagneplatten
150 g Goudakäse
Fett für die Form

Zubereitung :
Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Fett 
leicht rösten, herausnehmen und ab-
kühlen lassen.
Suppengrün putzen und waschen. Möh-
ren und Sellerie schälen und alles fein 
würfeln. Kürbis, Zwiebel und Knoblauch 
schälen und fein würfeln. 2 EL Butter 
in einem Topf erhitzen und Hack darin 
krümelig braten. Suppengrün, Kürbis, 
bis auf einige Würfel zum Garnieren, 
Zwiebel und Knoblauch zufügen und 
kräftig anschwitzen. Tomatenmark zufü-
gen. Mit gehackten Tomaten ablöschen. 
Aufkochen und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Soße offen ca. 10 Minuten 
köcheln lassen. Brühe zugeben und mit 
Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Lasag-
neblätter oben drauf. So weiter verfah-
ren, bis alle Zutaten aufgebraucht sind. 
Auf der letzten Hackmasseschicht den 
Becher Schmand verteilen. Käse reiben 
und gleichmäßig auf der Lasagne ver-
teilen. Mit den restlichen Kürbiswürfeln 
und -Kernen bestreuen. Im vorgeheizten 
Backofen (E-Herd: 200 °C/ Umluft: 175 
°C/ Gas: Stufe 3) ca. 40 - 45 Minuten 
backen, bis die Lasagne goldbraun ist.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert
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